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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSG Waldbüttelbrunn II : TG Höchberg 1862 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Vornkeller und Paulini bleiben gegen die TG Höchberg 1862 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die TG Höchberg 1862 hat die TSG Waldbüttelbrunn II am Freitag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gesammelt. Bei der TG Höchberg 1862 lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TSG Waldbüttelbrunn II mit 2 eingesetzten
antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Interwies / Rieger gegen Heider / Conrad hieß das Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage
auf dem Spielberichtsbogen. Vornkeller / Paulini gewannen ihr Spiel gegen Weber / Hauck
überzeugend in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte
Maximilian Interwies beim 3:0 mit Michael Heider. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Rainer
Vornkeller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam David Paulini beim 3:0 von Frank Conrad. Der Start in
die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Jörg Rieger
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Peter Hauck
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 5:1 gingen
die Spitzenspieler der TSG Waldbüttelbrunn II und der TG Höchberg 1862 in die Box. Beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Luis Weber zeigte Maximilian Interwies seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Eher wenig Gegenwehr bekam Rainer Vornkeller beim 11:6, 11:4, 11:9
von Michael Heider. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz verlor David Paulini beim 11:7, 9:
11, 11:6, 11:9 gegen Peter Hauck und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Frank Conrad wurden Jörg Rieger hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für die TSG Waldbüttelbrunn II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Rottendorf 1869 am 03.02.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team der TG Höchberg 1862 wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen die DJK TTC Kreuzwertheim erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TSG Waldbüttelbrunn II

Doppel: Interwies / Rieger 0:1, Vornkeller / Paulini 1:0 
Einzel: M. Interwies 2:0, R. Vornkeller 2:0, D. Paulini 2:0, J. Rieger 1:1 
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 TG Höchberg 1862
Doppel: Heider / Conrad 1:0, Weber / Hauck 0:1 
Einzel: L. Weber 0:2, M. Heider 0:2, P. Hauck 0:2, F. Conrad 1:1


